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Protokoll der Stadtteilkonferenz Grünhöfe vom 01.02.2018
Beginn : 18:04 Uhr                                                 Ende: 19:20 Uhr

Teilnehmer_innen: 22
Gäste:  Laura Bohlmann-Drammeh
Begrüßung:

Volkmar Karsten begrüßt die Anwesenden zur ersten Stadtteilkonferenz in diesem Jahr und leitet zum Tagesordnungspunkt 1 über. 

Zu Top 1a): Genehmigung der Tagesordnung 

Gegen die vorliegende Tagesordnung gibt es keinerlei Einwände, sie gilt somit als genehmigt
Zu Top 1b): Genehmigung des Protokolls der STK vom  07.12.2017

Zum Protokoll gibt es nochmals die Anmerkung, das in der „Begrüßungsformel“ der Einladung zur Stadtteilkonferenz ab jetzt „Liebe Teilnehmer_innen“ steht, da es bei der Formulierung „Bewohnerinnen und Bewohner“ zu einem Ausschluss von Menschen kommt, die z.B.  „nur“ in Grünhöfe arbeiten.
Zu Top 2): Neues/Aktuelles aus dem Ortsteil

· Herr Karsten berichtet den Anwesenden zu den bereits umgesetzten Maßnahmen zum „neuen Erscheinungsbild“ der Stadtteilkonferenz Grünhöfe. Unter anderem wurde ein Banner angeschafft, das auf die Sitzungen der STK hinweist. Außerdem sind Flyer in den Umlauf gebracht worden, auf denen die Termine für das komplette Jahr zu finden sind und der „Willkommens-Aufsteller“ ist ebenfalls mit neu gestalteten Plakaten bestückt worden. Weitere Vorschläge zur Bekanntmachung der STK bei jüngeren Menschen und potentiellen Teilnehmenden mit Migrationshinweis werden angedacht.

· Seit der Veränderung der Zufahrtsregelung zum Wendehammer „Braunstraße“ ergibt sich eine andere Problematik. Zwar hat sich die Aufstellung des Verkehrs-zeichens (Nr. 250) bemerkbar gemacht, doch hat dadurch auch ein Verdrängungsprozess stattgefunden und ein Großteil der betreffenden Eltern nutzt jetzt die Anfahrt über den Marschbrookweg (von hinten) und die Wegung zwischen Freibad und Sportplatz (BSC Grünhöfe) ist stark in Mitleidenschaft gezogen. Es bedarf weiterhin der „Begleitung“ durch die Polizei. 

· In diesem Zusammenhang wird auch die Situation am „Kreisverkehr“ Seilerstraße/Marschbrookweg angesprochen, wo wohl parkende Autos den Verkehr behindern, weil die Fahrzeuge zu dicht am Kreisverkehr abgestellt werden. Ronald Desch wird die Ansprache suchen.

· Auf Anfrage zur „Situation Drahtseilwerk“ können die Sprecher der Stadtteilkonferenz nur mitteilen, dass keinerlei Informationen vorliegen, ob und wann das Grundstück „verkleinert“/verkauft werden soll, weil dort ja kaum noch jemand beschäftigt ist.

· Eine weitere Anfrage zu Erfahrungen mit Shisha-Bars in Geestemünde/Grünhöfe kann von den Sprechern ebenfalls nicht beantwortet werden. Allerdings ergänzen ein Vertreter der Streetworker des Amtes für Jugend, Familie und Frauen und eine politische Vertreterin von Bündnis 90/Die Grünen, das es in Bremerhaven aus gegebenem Anlass Kontrollen gegeben hat und alles in Ordnung war. Insgesamt sei zu prüfen, inwieweit in den „Shisha-Bars“ nicht das Bremische Nichtraucher-schutzgesetz (BremNiSchG) anzuwenden sei, da hier Glycerin verschwelt.

Zu Top 3): Themenfindung für das Jahr 2018
Im Hinblick auf die anstehenden Termine für dieses Jahr bittet das Sprecherteam um Benennung von Themen, die für die Anwesenden von Interesse sind. Dabei weist Herr Karsten darauf hin, dass es wie auf der Sitzung am 07.12.2017 erklärt, sicherlich „Dauerthemen“ wie die Schul- und/oder Verkehrssituation im Ortsteil, den anstehenden „Online-Veranstaltungskalender“ oder den Grundwasserspiegel geben wird.

Dazu möchten die Teilnehmer_innen aber auch erfahren ob es, bezogen auf die Herkunft, z.B. Zahlen gibt, die Rückschlüsse auf den Bildungsstand von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen aus Grünhöfe, zulassen. Außerdem soll das Stadtplanungsamt befragt werden und ggf. Auskunft geben, welche konkreten Planungen in und für Grünhöfe relevant sind. Inwieweit gibt es Möglichkeiten für Mieter_innen in den Bereichen der Stäwog und der Gewoba so genannte „Mietergärten“ einzurichten und wäre das Thema „Urban Gardening“ etwas für den Ortsteil?

Durch die Aufzählung dieser Themen, aber eben auch die weitere Verfolgung zum Antrag auf „Tempo 30“ in der Boschstraße, sind die nächsten Sitzungen thematisch besetzt.
Zu Top 4: Verschiedenes

· Herr Schlesies führt unter diesem Tagesordnungspunkt nochmals an, dass er der Meinung ist, dass sich ein Hinweis (unter Angabe des „Pfades“) auf den Einladungen zur Stadtteil-konferenz befinden sollte, damit durch unnötiges „Anklicken“ nicht das weltweite Klima verschlechtert und der Stromverbrauch erhöht wird. Hierzu wurde im weiteren Verlauf eine kontroverse Diskussion geführt, die allerdings erste einmal ergebnislos blieb.  Es wird sich ggf. noch einmal eine Gruppe von Interessierten mit der gesamten Thematik „Internet und Internetpräsenz“ der Stadtteilkonferenz Grünhöfe auseinandersetzen. Denn derzeit ist die Attraktivität, die über die „bremerhaven.de“-Seite erreicht wird, doch eher begrenzt. Eine eigene Internetseite der Stadtteilkonferenz Grünhöfe ist allerdings relativ zeitaufwendig, müsste gepflegt werden und könnte u.U. dazu führen das dort solche Phänomene wie „hate speech“ zum Tragen kommen. Insofern wird es eine weitere Behandlung der Vorgehensweise auf einer der nächsten STK geben.

· Herr Hoppe führt an, das er gerne weitere Informationen zum Sachstand „Freibad Grünhöfe“ hätte. Deshalb wird vorgeschlagen, das zur nächsten Stadtteilkonferenz, am 08.03.2018, Frau Viebrok-Hörmann, als Vorsitzende des Fördervereins „Freibad Grünhöfe“ eingeladen wird.

Die nächste STK Grünhöfe findet am 08.03.2018 um 18:00 Uhr im DLZ Grünhöfe statt.
Protokollant : Bernd Janenz
Bremerhaven, 08.02.2018                  
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